
Darmgesundheit im Fokus
Klinikum lädt zum 12. Soester Darmkrebstag / Infos, Vorträge und Gespräche

SOEST � „Wir machen das Dut-
zend voll und sind stolz darauf“,
so verweist Dr. Ulrich Menges,
Chefarzt für Innere Medizin und
Gastroenterologie, auf den 12.
Soester Darmkrebstag.

Unter dem Motto „Reinschau-
en und informieren“ lädt das
Klinikum Stadt Soest am
Samstag, 18. März, von 11 bis

14 Uhr zu diesem Aktionstag
ein, bei der die Darmgesund-
heit im Vordergrund stehen
wird. Ein acht Meter langes,
begehbares Darmmodell
wird im Foyer aufgestellt.
„Das hatten wir bereits zwei-
mal mit Erfolg aufgestellt“,
so Menges. Darüber hinaus
gibt es jede Menge Info-Mate-
rial zur Darmgesundheit und

natürlich viele Gespräche
zwischen den Besuchern und
dem Klinikum-Team. Men-
ges: „Wir wünschen uns viele
Fragen.“

Zwei Vorträge rücken die
Darmgesundheit in den Fo-
kus: Dr. Andreas Pennekamp,
Leiter der Medizinischen Mi-
krobiologie, wird zum Thema
„Das Geheimnis der Darm-

bakterien“ sprechen. Dr. Lo-
thar Biermann spricht zum
Thema „Lästig und gefährlich
– die Divertikel“. Bei beiden
Vorträgen geht es nicht pri-
mär um Darmkrebs, sondern
auch um andere Darmerkran-
kungen, wie etwa eine Ent-
zündung des Organs, und um
generelle Darmgesundheit.

Die beste Vorsorge sei nach
wie vor eine gesunde Ernäh-
rung, viel trinken, wenig
Stress, viel Bewegung und
eine Darmspiegelung, die
Menschen ab 55 Jahren alle
zehn Jahre von den Kranken-
kassen „spendiert“ wird.

„Seitdem es die Darmkrebs-
vorsorge der Krankenkassen
seit 15 Jahren gibt, sind in
Deutschland 17 Prozent we-
niger Menschen an Darm-
krebs erkrankt“, sagt Dr. Lo-
thar Biermann. Werde bei der
Vorsorge Krebs im Frühstadi-
um erkannt, steigen die Hei-
lungschancen. Auf Youtube
kann man übrigens eine
Darmspiegelung, die Dr. Men-
ges durchführt, ansehen. Das
Video hat großes Interesse ge-
weckt: Es hat schon rund
280000 Klicks. � agu
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Frühstück
für Senioren
SOEST � Wie an jedem zwei-
ten Dienstag im Monat laden
Seniorenbüro und Senioren-
beirat der Stadt Soest am
Dienstag, 14. März, alle Se-
nioren zum gemeinsamen
Frühstück in die Begegnungs-
stätte im Bergenthalpark ein.
Das Frühstück beginnt am
Dienstag, 14. März, um 9 Uhr
in der Begegnungsstätte des
Bergenthalparkes. Die Teil-
nahme am Frühstück kostet
3 Euro, die in der Begeg-
nungsstätte zu zahlen sind.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

TERMINE – NOTDIENSTE – SERVICE

Augen können nur leuchten, wenn
es etwas gibt, was das Innere zum
Leuchten bringt. �  Unbekannt

ZUM TAGE

Bilschönes Soest

„Endlich darf ich auch mal wieder naschen – der Fastenzeit zum Trotz“ schreibt Ingo Müller zu seinem Foto, das er jetzt in Soest ge-
macht hat.Wenn auch Sie eine Aufnahme aus dem bildschönen Soest haben, freuen wir uns über eine Zusendung per E-Mail an
stadtredaktion@soester-anzeiger.de.

200 Jahre
Kreis-Geschichte

Neue Ausstellung führt durch die Epochen
KREIS SOEST � Vom 23. März
bis zum 28. April können sich
die Bürger sowie die Schulen
im Kreis Soest schon einmal
eine besondere Ausstellung
vormerken. Aus Anlass des
200-jährigen Bestehens der
Kreise im Rheinland und
Westfalen zeigt der Kreis eine
Jubiläumsausstellung mit 26
Bannern über die Geschichte
der Kreise in Nordrhein-West-
falen.

Die Ausstellung wurde vom
Arbeitskreis der Kreisarchive
NRW unter Beteiligung von
Kreisarchivarin Beatrix Pusch
erarbeitet.

Landrätin Eva Irrgang wird
die Ausstellung am Donners-
tag, 23. März, um 16 Uhr, im
Foyer des Soester Kreishauses
eröffnen. Im Anschluss bietet
Kreisarchivarin Beatrix Pusch
eine Führung an. Eine Anmel-
dung hierzu ist nicht erfor-
derlich.

Von der Obrigkeit zur
Selbsverwaltung

Die Wanderausstellung des
Landkreistages Nordrhein-
Westfalen mit dem Titel „200
Jahre rheinische und westfä-
lische Kreise“ zeichnet die
Entwicklung der Kreise seit
ihrer Gründung durch die
Preußen im Jahr 1816 bis
heute nach. Der Untertitel
„Von der preußischen Obrig-
keit zur bürgerlichen Selbst-
verwaltung“ macht die
Wandlung der Kreise von zu-
nächst stark staatlich gelenk-
ten Behörden zu modernen
kommunalen Dienstleistern
deutlich.

„Die Ausstellung wird im

Kreis Soest im April gezeigt,
weil der 15. April 1817 das
Gründungsdatum der beiden
Altkreise Soest und Lippstadt
war, aus denen 1975 durch
die kommunale Neuordnung
der Kreis Soest hervorging“,
erläutert Pusch. „Mit der Prä-
sentation vieler zeitgenössi-
scher Quellen und Fotos aus
verschiedenen Regionen un-
seres heutigen Bindestrich-
landes schaut man über den
eigenen Tellerrand hinaus.“

Prägnante Texte und
große Bilder

Die Ausstellung zeichnet
sich durch prägnante Kurz-
texte sowie viele großforma-
tige Bilder aus, mit denen die
verschiedenen Zeitepochen
der vergangenen 200 Jahre le-
bendig werden. Eine ausführ-
liche Dokumentation ist in
der Begleitpublikation zur
Ausstellung enthalten, die
ebenfalls von den Kreisarchi-
ven erarbeitet wurde. Die
Ausstellung wurde im De-
zember 2015 erstmals beim
Landkreistag NRW in Düssel-
dorf, bei dem der Arbeits-
kreis der Archive angesiedelt
ist, gezeigt.

Im Soester Kreishaus ist die Aus-
stellung zu den üblichen Öff-
nungszeiten zu sehen: Montags
und dienstags von 8 bis 16 Uhr,
mittwochs von 8 bis 12 Uhr, don-
nerstags von 8 bis 17 Uhr und
freitags von 8 bis 12 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Weitere Informatio-
nen bietet das Kreisarchiv
unter Telefon 02921/302960
sowie per E-Mail unter
kreisarchiv@kreis-soest.de.

Schneelöwen-Flagge weht am Rathaus
SOEST � Am Rathaus weht
heute die sogenannte Schnee-
löwen-Flagge Tibets. Die
Stadt Soest beteiligt sich da-
mit an einer Aktion des Ver-
eins „Tibet Initiative Deutsch-
land“. Mehrere Hundert Städ-

te und Landkreise hissen die
markante Flagge in Deutsch-
land. Auch in europäischen
und außer-europäischen Län-
dern beteiligen sich zahlrei-
che Kommunen. Mit dem Zei-
gen der Flagge wollen die

Kommunen ihre Solidarität
mit dem tibetischen Volk
sichtbar zum Ausdruck brin-
gen.

Am 10. März jährt sich jetzt
zum 58. Mal der Aufstand der
Tibeter gegen die Volksrepu-

blik China, die das Land 1950
mit Truppen besetzt hatte.
Die Tibeter hatten sich in ih-
rer Hauptstadt Lhasa erho-
ben. Der Aufstand wurde nie-
dergeschlagen. Dabei kamen
tausende Tibeter um.

Dr. Ulrich Menges, Doris Böckler (Veranstaltungsservice Klinikum), Dr. Lothar Biermann, Andrea Berg
(Leiterin der Endoskopie) und Thorsten Becker (Barmer Soest) laden zum Darmkrebstag. � Foto: Dahm

Elterntelefon der IHK
KREIS SOEST � Am 14. März,
10 bis 17 Uhr, informiert Lisa
Plum, Starthelferin und Azu-
bi-Finderin der IHK Arnsberg
unter Telefon 02931/878106
Eltern zur Berufswahl ihrer

Kinder und über die vielfälti-
gen beruflichen Perspektiven
nach Abschluss einer betrieb-
lichen Ausbildung Dieser Be-
ratungs- und Vermittlungs-
service ist kostenlos.

Das Foto zeigt Florens Felix von Bockum-Dolffs (links), Landrat des
Kreises Soest von 1879 bis 1918, mit seiner Frau Klara Karoline Grä-
fin Flemming-Bassentin (Mitte). � Foto: Kreisarchiv Kreis Soest

VERKEHR

Die Kommunalen Betriebe
lassen die Fahrbahndecke
und Fahrbahnrinnen am
Otto-Modersohn-Weg erneu-
ern. Aus diesem Grund ist ab
Montag, 13. März, zunächst
der Abschnitt zwischen
Schoofweg und Märkische Stra-
ße halbseitig gesperrt. Von
Donnerstag, 16. März, bis
Dienstag, 21. März, ist der
Otto-Modersohn-Weg dann
komplett gesperrt. Anlieger
können je nach Baufort-
schritt die Straße teilweise
noch befahren, um zu ihren
Grundstücken zu gelangen.

Wandergruppe
Ampen

AMPEN � Die Wandergruppe
Ampen trifft sich am Sonntag
um 10.30 Uhr bei Blesken. Ge-
wandert wird von Ampen aus
nach Soest zum Jakobitor,
durch die Gräfte und am re-
naturierten Soestbach ent-
lang in Richtung Ardey.
Durch die Siedlung geht es
zurück nach Ampen. Für Ver-
pflegung ist gesorgt, Geträn-
ke sind mitzubringen.

Bingo im
Bergenthalpark

SOEST �  Stammspieler und
gerne auch neue Mitspieler
sind am kommenden Mitt-
woch, 15. März, von 14.30 bis
17 Uhr eingeladen, in der Be-
gegnungsstätte Bergenthal-
park in mehreren Spielrun-
den ihr Bingo-Glück zu versu-
chen. Zum Kaffeetrinken zu
Beginn der Veranstaltung
werden frisch gebackene
Waffeln mit heißen Kirschen
und Sahne angeboten.

Treffpunkte
Awo-Bewohnerzentrum: 9.30 bis
11.30 Uhr Kommunikationstraining;
10 bis 12 Uhr JMD-Beratung für jun-
ge Migranten (im Britischen Weg 2);
15 bis 16.30 Uhr Tamilische Schule;
16 bis 18 Uhr Kindertreff mit Koch-
AG; 17 bis 18 Uhr Zumba für Frau-
en; 18 bis 20 Uhr Jugendtreff.
Begegnungsstätte Bergenthal-
park: 13.30 bis 17.30 Uhr Offener
Treff für Senioren; 13.30 bis 17.30
Uhr Doppelkopf; 14.30 Uhr AWO-
Gruppe Nord; 15.30 Uhr Walking-
Treff; 16 Uhr Malen mit Heidelinde
Briedigkeit.
Drehscheibe: 15 bis 21 Uhr geöff-
net, Kochen, Filmabend.
Treffpunkt Süd: 16 bis 18 Uhr Of-
fener Treff für Kinder (sechs bis elf
Jahre); 16.30 bis 18 Uhr Schwim-
men für angemeldete Kinder; 18 bis
19 Uhr Sport für Kinder; 18 bis 21
Uhr Offener Treff für Jugendliche;
19.30 bis 21 Uhr Fußballangebot für
Teens/ Jugendliche ab 12 Jahren.
Wiesentreff: 16 bis 20 Uhr Teenie-/
Jugendbereich, Kochen, Tischten-
nisturnier; 16.15 bis 17.45 Uhr
Schwimmen (Kinder sechs bis zwölf
Jahre), Schwimmhalle Wiesegrund-
schule.

Öffnungszeiten
Aquafun: Frühschwimmer 6 bis 10
Uhr, Freizeitbereich 10 bis 22 Uhr;
Sauna und Wellness 10 bis 23 Uhr.
Burghofmuseum: 10 bis 12 Uhr
und 15 bis 17 Uhr.
Grünsandstein-Museum: 10 bis
17 Uhr.
Museum Wilhelm Morgner: 14
bis 17 Uhr.
Stadtbücherei: 10 bis 13.30 Uhr
und 14.30 bis 18 Uhr.
Stadtverwaltung: Bürgerbüro 8
bis 12.30 Uhr (Rathaus, Eingang
Domplatz); Bauinformation 8.30 bis
12.30 Uhr.

Ärzte/Apotheken
Ärztlicher Notdienst in der Not-
dienstpraxis Riga-Ring 20, geöffnet
mit vorheriger telefonischer Anmel-
dung unter 02921/76649 von 13 bis
22 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten und
für immobile Patienten Telefon 116
117.
Kinderärzte sind bis 20 Uhr in ih-
ren Praxen erreichbar, danach über-
nimmt die Kinderstation am Klini-
kum Stadt Soest die Versorgung.
Augenärztlicher Notdienst Tele-
fon 116 117 ab 13 Uhr (Rufzentrale
vermittelt an Augen-Fachkliniken.)
HNO-Notdienst. Über die örtlichen
HNO-Ärzte ist der diensthabende

Notdienst zu erfahren, weitere Aus-
kunft unter der zentralen Telefon-
nummer 116 117 von 18 bis 22 Uhr
(danach vermittelt die Rufzentrale
an HNO-Fachkliniken).
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon
02921/3456079.
Klinikum Stadt Soest: Telefon
02921/90-0.
Marienkrankenhaus: Telefon
02921/391-0.
Apothekendienst jeweils von 9 bis
9 Uhr:
Avie Walburga-Apotheke, Soester
Str. 26, Werl, Telefon 02922/
9109110; Goethe-Apotheke, Goe-
thestr. 30 a, Arnsberg (Neheim), Te-
lefon 02932/22324; Nikolaus-Apo-

theke, Mühlenstr. 43, Hamm (Uen-
trop), Telefon 02388/526; Sonnen-
Apotheke, Kirchplatz 2, Wadersloh,
Telefon 02523/92050.
Notdienstansage unter Telefon
08000022833.

Aus den Ortsteilen
Enkesen-Paradiese. Der Heimat-
verein lädt seine Mitglieder zur Ge-
neralversammlung für Samstag,
den 11. März, 20 Uhr, in den Ma-
schinenschuppen ein.
Deiringsen, Ruploh, Meiningsen,
Epsingsen, Röllingsen, Ostön-
nen, Ampen. Wer wissen möchte

wie grüne Smoothies hergestellt
werden, der ist am 28. März um 19
Uhr im Siegmund-Schultze-Haus
richtig. Eine Vorführung mit Verkos-
tung bieten die Landfrauen des
Ortsverbands Deiringsen an, Refe-
rentin: Brigitte Jansen. Anmeldun-
gen bis zum 21. März über die Orts-
landfrauen bei Luise Schneider Tele-
fon: 02921/60649. Teilnehmerzahl
ist begrenzt.
Meiningsen. 17.45 Uhr Treffen des
Schützenvereins an der Schützen-
halle zur Abfahrt zum Kreispokal-
schießen.
Ostönnen. 13.30 Uhr Treffen der
Mitglieder der Kameradschaft ehe-
maliger Soldaten Ostönnen-Rölling-
sen am Restaurant „Zur Soester
Börde“, um an der Beisetzung des
Kameraden Army Ostermann teilzu-
nehmen.

Aus den Kirchen
Bruno. Samstag 7 Uhr Frühschicht
mit anschließendem Frühstück.
Freikirchl. Ev. Gemeinde. 15 bis
17.30 Uhr Winterspielplatz.
Hohne. 15 Uhr Nachmittagskreis
der Frauenhilfe im Pertheszentrum.
Petri-Pauli. Heute entfällt der Be-
suchskreis und am Samstag entfällt

die Kinderkirche.
Wiese. 9.30 Uhr Café MaMi im Ge-
meindehaus.

Aus den Vereinen
Landschaftsverband Westfalen-
Lippe: 8.30 bis 14 Uhr Sprechtag
für Kriegsopfer und Opfer von Ge-
walttaten, LWL Bildungszentrum für
Blinde und Sehbehinderte, Hattro-
per Weg 70, Haus 20. Ein weiterer
Sprechtag findet am 24. März statt.
Vereinigter Schützenverein zu
Soest. Alle Mitglieder des Vereins
treffen sich Samstag um 19.30 Uhr
zur Jahreshauptversammlung in der
Schützenhalle am Dietrich-Crede-
Weg.

Hellweg Radio
Das Programm von Hellweg Radio
6 bis 10 Uhr:
- Hellweg Radio am Morgen: - Lipp-
städter Poststrasse boomt; - Schüt-
zenbrüderschaften wollen sich öff-
nen;
- Die Veranstaltungstipps für’s Wo-
chenende;
- Zahltag: Wir zahlen Ihre Rech-
nung!


